
  03.10.1932 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 1 

Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

03.10.1932 

Geschäftszahl 

0330/32 

Rechtssatz 

Es ist zum Vorsatz nicht erforderlich, dass dem, der die Tat begeht, auch die Strafbarkeit der Handlung bekannt 
ist, und ebenso wenig, dass er den Willen hat, eine Übertretung zu begehen. * 

E 3.10.1932, 330/32 #1 

* 

BEA: Mannlicher, 07te Auflage, S 979 

Beachte 

Mannlicher, 07te Auflage, S 979 
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